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Erklärung
Des Wappens der Fürsten von korcis.
In blauem Feld sechs güldene Lilien, drey, zwey/

ine mit einem güldenen SMdes-Haupt.
Über dem Schild stehet ein FürstemHut.

^ N ^ ZA 6 <5ev>y

Der Hertzog zu iVlirairäula.
?Vc«,, Hertzog zu ^liranäulz und

vncorcliz. geb. zo.5ept. 1688 Verliehret fein Her-
»gthum l^irznäuls, weiter in dem Spanischen 5uc-
Äoas - Kriegptriüppi Partie hielte, welches Käv-
r Lari Vl. I7lt. an den Hertzog von kloäena ver-
uffethat.

Dessen Eltern.
kr<t»er/c«s prc«r, Hertzog V0N ^tiraaclulz, geb. l66l»
19.^.1689. .

aus dem Hause LorZlisle.Iol»nmÄ
llptiKze Fürstens zu^almona Tochter, verm. »684«
tzv Gemahlin des Fürsten von eeilamsrs. verm.den

1694.
Gemahlin.

Hkn's /o>» geb. dtN ^6«^pr«
Hl'verm? »6. )u?.l7l6.

DußländiMe Käufer

s Def->
<



Mranüula.

DeffeMatters Brüder.
z. l>'6/eot«F Z'ic«/, geb. l66z.

2. /'/<?«/, geb- l66F. Päbstlichs

Cammer - Qencus in Rom/ wird 171g

Patriarch zu Constantinopel.

Deffen Vatters Schwestern.
1. //<«öe//Ä,geb. i6s8-

2. />/56, geb. !66Q ?e>ci!nznäi (?ON7ZZZ

Fürstenszu LsttiZIions Gemahlin 1680.

Z, IÄ/v»Ä 7/56, geb. l666."rli0lN2e von ^qut.

no, Fürsteng von keroletto Gemahlin di

10 )»n. 1686«

Stamm - Tafel
Der Herzogen von ^liranäula.

I.näc>vicu8 ?icus, erster Graf zu
Loncoräia, s 1574.

kriäericus?icus, Herr zu ^iran-
äula, und Marggraf zu Loncoräi»,

s 1602»

l
Galeorm Nl. ?icuz, f 1657.

^lexanäer Il.kicus, HertzVg juW-
raliävla und Loncvräis, f z. kedr,

1691.
i

Urancilcus?ica5, -j-19. H.xr. 1689.

?ranciscu8 I^aria?icu§, gekwKrneL
Hertzog zu ^liranäula, und (5on-
Toräis^ geb. 5. Sexc. 1688. luccs-

M1691»
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Erklärung des Wappens
Der Hertzoge von ^liranäula.

Ist ein quadrirter Schild/ dessen obere Felder von
den untern durch einen darzwischen lauffenden Ba¬
cken unterschieden sind/ mit einem Mittelschild und
Schildes-Haupt.

Das r. und 4- Quartier: wegen des Hertzog-
thuMs

Das 2. und z. Quartier: wegen des Hertzog-
thvMs

Der Mittelschild. Von Silber und blau ge¬
macht.

Das Schildes-Haupt.In güldenem Feld ein
schwacher zwevköpffiger Adler mit oben schwebender
Kävftrlichen Crone.

Aufdem gecrönten Helm ein wachsender güldner
Greiff.

II. Der Hertzog von Ivlonac».
^Ouveralner jU Monaco,

Hertzog zu Valent m0i8 ,?alr krancs, geb. 2.0. Januar.
1661.

Dessen Clteru.
8ouvcrziner First jU ^Ic>nz<

co. Herßog zu Valentinoiz, und ?!>ir 6ö ?rsnce, geb.
is.^ul. »642-f 2.)sn. 1701.

» Hertzdgs ^ntymi III. V0N
(Frsmmont Dochler/ Verm- zo> Uart. 1660. ch zc?»
)uo.l678.

E» Ge,



Monaco.

Gemahlin.
GrafenS von Usrcourt- ^rmsnsc aus dem

Hause Lothringen Tochter/verm. l4.)un. 1688. hat
sich nach einer fünffjährigen Uneinigkeit 1697. wie¬
der mit ihrem Gemahl verglichen.

Von welcher gebohren
>4«lo/»elte, geb.7-DÄ. 1690.

Sein Geschwister.
geb. 14.1662. ist eine Non¬

ne ZU ktonsco.
^^.(Zrimsill!. Ritter/ und nunmehro Abbt von

Monaco, geb. 1669»
Seines Vatters Schwestern.

/AAwhts, geb. i645verm. 1. mit^n<jr.Im-
xerisli, Fürsten von Villa krsaca. 2. mit dem klar,
^uis/Vmbroiio Doris.

geb. 1646. verm. I68k. mit
muaäo?rsr>ci5co von Llte, klsrcliele vvnl-ans und 5t.
^lsrtin.

/)o7-ot^eÄ H/ur/s geb. 1648» Gemahlin deß
Ulsrckele Dons.

Stamtw
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Stamm-Tafel
Der Hertzoge zu Monaco.

l^amdartus Qrimaläj, bekam Mlt se^ner Gemahlin Clauäia das Fürsten-
thum Monaco f 1495.

lmciänu« Qrunaläi, Fürst ZU
co,fi5sZ.

ttonsratiuz I. Orimaläi, Fürst VVN
Monaco, f 1581.

tterculs5 (Zrimaläi, Fürst ZU ^lonacs»
-f 1604.

Ülzuorsnuz II. (Fnmaläi,Fürst zu^LO"
naco, erster Hertzog zu Valentinoizund

kair äekrance, s 19. Jan. 166s.

ttercules (Zrimaläi, Fürst ZU Monaco»
1° 1651.

l.uäovicu5 (?rima1äi»8onverainerFükst
zu Monaco, 7 2. Jan. 1701.

^.ntoniuz (-rima1äi,geb. 27 Jan. i66l,

Erklärung des Wappens
Der Fürsten von Monaco.

Bestehet aus lauter silbernen und rothen Rau-
then.

AufdemSchild stehet ein offener gecrönter Helm/
worauf zwischen einem grünen Palm - und Oel-
Zweig eim güldene Linie zu sehen ist.

Gchiidhaltec fevnvzwsy fchwartz-gekieidteMün-
che mit gössen Battw/und unter der Brust gegur-

E z. tet,



UNd <2arrgrz.
tet> versa jeder mit vereinen Hand den Schild, mit
der andern aber ein blosses Schwerst in die Höhe
hält.
MZ M?ö«» «5Z5V» »tzW ZV» —?5«»

m. DerHertzogvon^Mund
Larrara.

c,5s.heutiger Hertzog zu ^aiis undZürst
jU Lsrrsrz.geb. »68 l.

Dessen Eltern.
O»?«/«,//. c»bo. Hertzog zu und Fürst zu

(srrz>-z,geb. Y.Jua. l6zi. f im Oec. »710.
, Fürstens Lsmilli

Tochter, verm.i 6? z f 1706«
Gemahlin.

Er ist soviel man Nachricht hat noch unverhwrathet.
Geschwister.

geb 1676»
geb. 1679.

geb. 1684.
geb. 1690.

Seines Vatters Bruder.
c/So,geb. 2 s. ?ebr. 1644. lebet

imgeistlichen Stand.
Seines Vatters Schwestern.

^»-»4, geb. i6z2.
geh, 1634. Stamm-
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Stamm-Tafel
Der Hertzogen zu und Fürsten zn

(ÜÄrrara.
I.»urenü»! Lit>o, erster Marggras ju

f 1546.
/Ubericus I. eido, erster Fürst jU?4aK2,1-i62Z.

^läeranus Qdo, f 1606.
Qaroluz I. eido , Fürst zu IvsM Uttb
Marggraf zu Carrära, -j- 24. k'edruar.

1662.

Alkericm ll. Qdo, erster Hertzog zu
Islallk, und Fürst zu Larrara, -f 29.^an»1690.
Carolu8 II. eido , Hertzog zu ^laMt,

und Fürst zu earrara, j vec. 171V.
eamilluz Cido, heutiger Fürst/ geb.1681.

Erklärung des Wappens
Der Hertzoge zu ^assa, und Fürsten zu

(Üarrara.
Ein quadrirter Schild mit einem Mittelschild.
Das 1. und 4. Quartier: wegen des Hauses Libo.'
Das andere Quartier ist abermal quadrirt.
Das r. und 4. Quartier: wegen des Fürstlichen

Kaufes H/e.
Das 2. und z Quartier; wegen des Hertzogthums

E 4 Das



Römische Pabst.
Das ?. Huarmr: wegen des Hauses
Der Mittelschitd: wegen des Hauses
Über dem Schild ist em Fürsten-Hut.

Genealogisch - Heraldische
BWreibung

Der
im Geistlichen Stand lebenden
ohen Mäupter.

vorher hiesse er Iokzrmez?rancilcuz
bsm.geb. zu Vrkmo den 22. Iu!. ,049« wurde Lsrcli'
osilszi» undPabst2Z.I>lov.1700.

Dessen Eltern.
Cammermeister des Cardinal«

Lsrhzrioi.
Gem. - - -

Sein Bruder.
1- zu Rom den 2Z 5an. 17,2:

Gem. Laroli Olläs^ei Tochter/
eines von Adel aus Vrkmo.

Von welcher gebobren:
I. ^^«>.geh.»687,wirddeN 2Z.vsc.<7! l, Osrämal. 2.
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